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Hochwasserrückhalt im Einzugsgebiet der Innerste

Hochwasserrückhaltebecken bei Grasdorf

Informationsveranstaltung

Hochwasserschutzverband Innerste

Landkreis Hildesheim

Stadt Hildesheim

Landkreis Goslar

Stadt Salzgitter

Landkreis Wolfenbüttel
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Projektziele:

• Extremhochwässer werden beherrschbarer.

• Dämpfung der Abflusswelle durch weitere Rückhalteräume entlang der 

Innerste und der Nebengewässer 
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Hochwasserschutzverband Innerste

Gesamtkonzept zum Hochwasserückhalt

im EZG der Innerste (2019)

• Innerste: 16 HRB-Standorte

• Nette: 10 HRB Standorte

Teilkonzepte mit Priorität 1

• Innerste : 4 HRB-Standorte

• Nette: 4 HRB-Standorte (+ Bornhausen)

Einzugsgebiet Innerste

Teileinzugsgebiete

HRB Priorität 1
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Übersicht Hochwasserrückhaltebecken Priorotät 1
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Hochwasserrückhaltebecken

Grasdorf

Abfluss Grasdorf:

HQ 100: 121 m³/s

Einzugsgebiet Innerste

Teileinzugsgebiete

HRB Priorität 1
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Becken Nr Inn_5_6  
Gewässer Innerste  
Art Nebenschluss  
Lage LK Hildesheim  

 Holle, Grasdorf  
Nutzung Landwirtschaft  

Schutzgebiete 

nördl. angrenzend: 
NSG, EU-
Vogelschutzgebiet  

   

WSP Planung 96,62 m NN 

Fläche 114.000 m² 

Walllänge 1 100 m 

Wallhöhe 2,0 m 

Volumen 61.000 m³ 
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Hochwasserschutz Innerste

Hochwasserrückhalteraum Grasdorf 05/ 06

Informationsveranstaltung

09. Oktober 2023

Dipl.-Ing. Dirk Meyer
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Grasdorf 05/ 06

Planungsgebiet Grasdorf 05/06
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Grasdorf 05/ 06 – Örtliche Situation
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Grasdorf 05/ 06 - Aufgabenstellung
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Grasdorf 05/ 06 – HRB (DIN 19700) oder Polder (DIN 19712)
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Grasdorf 05/ 06 – Hydraulik
Herausforderungen

▪ dynamische Fließdynamik und 
Wellenausbreitung auf Vorland 
Innerste / Befüllungsvorgang in 
und Rückstau aus Stauraum?

▪ Hydr. Nachweise der Bauwerke 
und Unterlieger

▪ Rückkopplung ÜSG Nette 

▪ Ermittlung effektiver 
Retentionsraum

Lösungsansätze

▪ Betrieb eines 2D-HN-
Berechnungsmodells

▪ Wasserspiegellagen-berechnung 
Innerste zur Bewertung der HW-
Situation auf Ober- und 
Unterlieger

▪ Hydraulischer Nachweis Ist-/ 
Planzustand

▪ Verdrängung des ursprünglichen ÜSG Innerste durch neues Becken 
und Veränderung der Fließwege

▪ Ermittlung effektives Retentionsraumvolumen HRB Grasdorf:

Veffektiv = VHRB - VÜSG

QNeuer Graben

www.umweltkarten-niedersachsen.de

QInnerste
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Grasdorf 05/ 06 – Hydraulik – 2 dimensionale Berechnung - Modellgebiet
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Grasdorf 05/ 06 – Hydraulik - Vermessungsleistungen
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Grasdorf 05/ 06 – Zulaufbereich (Oberwasser)
Herausforderungen

▪ Hydraulisch wirksame Anbindung an 
ÜSG Innerste/Neuer Graben

▪ Lage, Höhe und Leistung der 
Zulaufschwelle

▪ Kreuzung mit Neuer Graben

Lösungsansätze

▪ Höhenverstellbare Schwelle oberhalb 
Wehranlage

▪ Geschwemmselrückhalt über 
Abweiser aus Holzstämmen

Zulauf?

Wehr

Wehr Innerste Zulaufscharte mit justierbarem Tiefbord

Quelle: DWA Quelle: DWA

Verlegung

Neuer 

Graben

Beispiel Zulaufscharte

www.umweltkarten-niedersachsen.de

Erweiterung 

Becken?
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Grasdorf 05/ 06 – Auslaufbereich (Unterwasser)
Herausforderungen

▪ Anordnung der HWE zur Innerste

▪ Sicherstellung einer hydraulischen 
Verbindung zum ÜSG Nette

▪ Entleerung von Becken und Senken 
ins Unterwasser

▪ Ökol. Durchgängigkeit durchgeleitete 
Gräben

▪ Durchführung bestehender Gräben 
durch Beckenraum

Lösungsansätze

▪ HWE zur Innerste oberhalb 
Wohnbebauung

▪ Gesteuertes Auslassbauwerk zur 
Innerste

▪ ungesteuerte Einlaufbauwerke für 
ökol. Mindestabfluss in Gräben

▪ Auslässe Gräben mit steuerbaren 
Drosselbauwerken über vorhandene 
Durchlässe

Auslaufbereich (Unterwasser)

HWE

Flutrinnen BAB 7 Durchlässe BAB 7         Neuer Graben

Auslass?

www.umweltkarten-niedersachsen.de
Tiefpunkte

ökol. Mindestabfluss
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Grasdorf 05/ 06 – Bauverbotszonen
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Grasdorf 05/ 06 – Planungsskizze Variante 1
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Grasdorf 05/ 06 – Planungsskizze Variante 2
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Grasdorf 05/ 06 – Landschaftspflegerische Leistungen
Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP)

▪ Schwerpunkte des LBP:

▪ Vorhabenbeschreibung die Charakterisierung 
und Bewertung von Natur und Landschaft 

▪ artenschutzrechtliche Bewertung 

▪ eine integrierte Natura 2000-
Verträglichkeitsvoruntersuchung

▪ die Eingriffsermittlung mit 
▪ schutzgutbezogener Darstellung der 

Auswirkungen
▪ Darstellung von Maßnahmen zur 

Vermeidung und  Sicherung der 
kontinuierlichen ökologischen Funktionalität

▪ die Eingriffsbilanzierung (analog Arbeitshilfe zur 
Ermittlung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in der 
Bauleitplanung, Hrsg. Niedersächsischer Städtetag)
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Projektanalyse Grasdorf 05/ 06 – Landschaftspflegerische Leistungen

Biotoptypenkartierung

▪ Biotopkartierung auf ca. 50 ha unter Einbezug 
von:

▪ HRB und Neuer Graben 

▪ Innerste parallel zur Staufläche, Schwer-punkt 
Anbindungsbereich des Neuen Graben

▪ Biotopkartierung nach ‚Kartierschlüssel für 
Biotoptypen in Niedersachsen‘ (O. v. Drachenfels) 
mit Dokumentation über Kartendarstellung und 
Bericht

▪ z.B. Ausprägung, Zustand & Auftreten im UG 
von Biotoptypen

▪ Schutzstatus nach § 30 BNatSchG & FFH-
Lebensraumtypen

▪ besonders geschützten Arten (BArtSchV)

▪ gefährdeten Arten nach Roter Liste Nds. 

▪ auffälligen Neophytenvorkommen mit Gefahr 
zur Ausbreitung
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Grasdorf 05/ 06 – Renaturierung Neuer Graben (Beispiel) Aufgabe

▪ Naturnahe Gestaltung auf einer 
Länge von ca. 700 m

▪ Neuverlegung und naturnahe 
Gestaltung auf einer Länge von 
ca. 300 m

Herausforderungen

▪ Landwirtschaftl. Nutzflächen

▪ Brücke L 493

▪ Querung K 306

▪ Wasseraufteilung zw. neuem 
Gewässerlauf und Neuer Graben

▪ Innerstedeich

▪ Anschluss des Gewässerlaufs an 
die Innerste

Brücke L 493

Wehranlage

Innerstedeich

Querung K 306

Landwirtschaftl. Nutzfläche
Wasseraufteilung

Panorama: Plangebiet Deich bis InnerstePanorama: Plangebiet oberhalb L 493
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Hochwasserschutz Innerste

Hochwasserrückhalteraum Grasdorf 05/ 06

Wir danken für Ihre Aufmerksamkeit

Informationsveranstaltung

• 09. Oktober 2023

Dipl.-Ing. Dirk Meyer


